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kleinen Zeile 80 Pf., für Inſerate aus Schleſ 
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Deutſchland. 

Berlin, 16. September. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat 
uus Anlaß feiner Anweſenheit in der Provinz Pommern dem Premier: 
Lieutenant a. D., Rittergutsbeſitzer von Bandemer auf Seleſen, Kreiſes 
Stolp, dem Rittmeiſter a. D. Joachim von Voß⸗Wolffradt, Ma⸗ 
joratsherrn auf Lüſſow, Kreiſes Greifswald, dem Rittmeiſter a. D. Leo 
von Plötz, Majoratsherrn auf Stuchow, Kreiſes Kammin, dem Ritt⸗ 
meiſter a. D. Karl Freiherrn von Senden auf Natzlaff, Kreiſes Schlawe, 
die Kammerherrn⸗Würde, und dem Landes⸗Oekonomie⸗Rath, Ritterguts⸗ 
beſitzer Löſewitz auf Lentſchow, Kreiſes Greifswald, den erblichen Adel⸗ 
ſtand verliehen, ſowie den Regierungs⸗Präſidenten a. D. Grafen von 
Kraſſow auf Divitz zum Wirklichen Geheimen Rath mit dem Prädicat 
Excellenz, den ordentlichen Profeſſor an der Univerſität in Greifs⸗ 
wald, Dr. Limpricht, zum Geheimen Regierungs-Rath, den ordent⸗ 
lichen Profeſſor an der Univerſität in Greifswald, Dr. Landois, 
zum Geheimen Medicinal ⸗ Rath, den Juſtiz⸗ Rath, Rechtsanwalt 
und Notar Wendlandt in Stettin zum Geheimen Juſtiz⸗ Rath, 
den Kreisphyſikus a. D. Dr. Zenker zu Bergquell bei Frauendorf, 
Kreis Randow, zum Sanitätsrath, den Rittergutspächter Heydemann 
zu Tantow, Kreis Randow, zum Oekonomierath, den Univerſitätsſeeretär 
und Quäſtor Raeder zu Greifswald, den Conſiſtorialſecretär Sendke 
zu Stettin und den Hauptzollamts⸗Rendanten Sir zu Wolgaſt zu Rech⸗ 
nungsräthen, den Erſten Gerichtsſchreiber beim Amtsgericht in Stolp i. P., 
Plathe, den Erſten Gerichtsſchreiber und Kanzleidirector beim Amts: 
gericht in Colberg, Bahr, und den Gerichtsſchreiber beim Amtsgericht in 
Lauenburg i. P., Wilcke, zu Kanzlei⸗Räthen, den Kaufmann und fran⸗ 
zöſiſchen Vice⸗Conſul Hermann Waechter in Stettin zum Commerzien⸗ 
Rath und den Fabrikanten Martens in Stralſund zum Commiſſions⸗ 
Rath ernannt. ! (R.⸗Anz.) 

[Militär⸗Wochenblatt.] Bormann, Garn.⸗Auditeur in Glatz 
als Div.⸗Auditeur zur 6. Div. vom 1. October d. J. ab verſetzt. 

[Perſonal⸗ Veränderungen bei den Juſtizbehörden.] Der 
Geheime Ober⸗Juſtizrath und vortragende Rath im Juſtizminiſterium 
Hoffmann iſt geſtorben. — Der Landgerichtspräſident Polch in Elber⸗ 
felo iſt an das Landgericht in Trier verſetzt. — Der Oberlandesgerichts⸗ 
Rath Beleites in Celle iſt zum Präſidenten des Landgerichts in Konitz 
ernannt. — Verſetzt find: die Amtsrichter Rodmann in Memel als Land: 
richter an das Landgericht in Memel, Meuſel in Löwenberg i. Schl. als 
Landrichter an das Landgericht in Beuthen OS., von Schaewen in 
Mohrungen an das Amtsgericht in Memel, Brennecke in Kirchhain an 
das Amtsgericht in Hermsdorf u. K. und Peck in Rothenburg O.⸗L. an 
das Amtsgericht in Bolkenhain. — Zu Amtsrichtern ſind ernannt: die 
Gerichtsaſſeſſoren Langenau bei dem Amtsgericht in Beetzendorf, Kaſt 
bei dem Amtsgericht in Sulingen, Dr. Rogg atz bei dem Amtsgericht in 
Ranis und Laué bei dem Amtsgericht in Cottbus. — Die nachgeſuchte 
Dienſtentlaſſung mit Penſion iſt ertheilt: den Amtsgerichtsräthen Schenk 
in Stargard in Pommern und Cludius in Hannover. In 
der Liſte der Rechtsanwälte ſind gelöſcht: die Rechtsanwälte Georg 
Cohn bei dem Landgericht in Lyck und Salo Sachs bei dem Land⸗ 
gericht I in Berlin. — In die Lifte der Rechtsanwälte find eingetragen: 
der Rechtsanwalt Salo Sachs aus Berlin bei dem Amtsgericht in Zabrze, 
die Gerichts⸗Aſſeſſoren Kuhlmann bei dem Amtsgericht in Laasphe, 
Jade del den bei dem Landgericht in Köln und Sandberg und 

adek bei dem Landgericht 1 in Berlin. — Die Rechtsanwälte und 
Notare, Juſtizrath Karſten in Berlin, Heller in Hanau und Schaub 
in Duisburg ſind geſtorben. — Der Notar Schmitz in Oberkaſſel iſt aus 
dem Amte geſchieden. — Zu Gerichtsaſſeſſoren ſind ernannt: die Referendare 
Fritſch und Block im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Hamm, Galon 
im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Stettin und Schwabe im Bezirk 
des Oberlandesgerichts zu Naumburg. — Der Gerichtsaſſeſſor von 
Bennigſen iſt in Folge ſeiner Ernennung zum Landrath des Kreiſes 
Springe aus dem Juſtizdienſt geſchieden. 
ö ͤ ĩͤ d d d TI TE PATE BEER TEEN 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Stettin, 16. September. Der Verlauf des heutigen Manövers 
war folgender: Die Oſtdioiſton (dritte) hatte die Höhen weſtlich und 
nördlich von Warſow beſetzt, ihre Cavallerie befand ſich auf dem 
linken Flügel, ein vorgeſchobenes linkes Seitendetachement kam zuerſt 
ins Gefecht. Die Weſtdiviſion (vierte) ging nach einleitendem 
Artilleriefeuer gegen 10ũ Uhr, wo der Kaiſer auf dem Manöverfelde 
erſchien, gegen die feindliche Stellung vor. Der erſte Vorſtoß der 
Infanterie ber Weſtdiviſton gelang, bei weiterem Vorrücken ſtieß die 
Weſtdiviſion aber auf überlegene Kräfte der inzwiſchen verſtärkten 
Oſtdiviſton und mußte wieder weichen. Die Weſtdiviſion machte 
darauf einen zweiten Angriff, der erfolgreich war; die Höhen 


Nr. 


nördlich von Warſow wurden genommen. Der Oſtdiviſion 
gelang es mittlerweile, mit ihrem rechten Flügel Terrain zu 
gewinnen, ſodaß dadurch eine vollſtändige Frontverſchiebung 


ſtattfand. Während die Oſtdiviſton energiſch weiter vorging, befahl 
der Kaiſer gegen 1 Uhr Halt. Allerhöoͤchſtderſelbe hielt während 
des Gefechts mit dem Generalfeldmarſchall Grafen Moltke, dem 
Prinzen Leopold und dem ganzen Gefolge auf dem Rollberge weſtlich 
von Warſow zu Wagen und hatte öfters einzelne Generäle zu ſich 
heranrufen laſſen. Se. Majeſtät fuhr über Wuſſow hierher zurück, 
von den Truppen, an denen Allechöchftderfelbe vorüberkam und von 
der Bevölkerung, die an der Straße Spalier bildete, unausgeſetzt mit 
ſtürmiſchen Hochrufen begrüßt. Die Prinzeſſin Wilhelm war vor dem 
Kaiſer auf dem Manöverfelde zu Wagen eingetroffen, begrüßte erſt 
den Prinzen Wilhelm, der das Grenadier Regiment König Friedrich 
Wilhelm IV. (I. Pomm.) Nr. 2 führte und hielt dann neben dem 
Kaiſer. Auf dem Rückwege beſuchte die Prinzeſſin das Johanniter⸗ 
Krankenhaus und die Lutherkirche in Züllchow. 

Stettin, 16. September. Der Kaiſer nahm Abends den Vortrag 
einiger Lieder durch den Damen⸗Geſangverein „Edelweiß“ im Remter 
des königlichen Schloſſes entgegen. Später brachten die vereinigten 
Turner⸗ und Geſangvereine Stettins ein Fackelſtändchen dar. Der 
Kaiſer hörte vom Fenſter aus zu, empfing darauf eine aus Dr. Rühl, 
Muſikdirector Dr. Lorenz und Lehrer Hart beſtehende Deputation, 
welcher er ſeine Freude und Anerkennung über die ihm dargebrachte 
Huldigung ausſprach. 

Coburg, 16. September. Die Frau Erbprinzeſſin von Meiningen 
iſt hier eingetroffen und im Palais des Herzogs von Edinburg abge⸗ 

iegen. 
f Fennel a. M., 16. September. Generalverſammlung des Vereins 
zur Wahrung der Intereſſen der chemiſchen Induſtrie Deutſchlands. Nach⸗ 
dem der Vorſitzende, Director Holtz (Berlin), die Verſammlung begrüßt 
und einen Rückblick auf die bisherigen Erfolge des Vereins geworfen hatte, 
ab Generalſecretär Otto Wenzel ein Bild der Entwickelung der chemiſchen 
Induſtrie während des verfloſſenen Jahres. Die Production ſci in fat 
allen Branchen nicht unbedeutend geſtiegen, trotzdem ſeien die Fabrikate 
von dem Verkehr ohne Schwierigkeit aufgenommen worden. Im Jahre 
1886 ſeien in den zur chemiſchen Induſtrie gehörigen Betrieben 23 528 408 
Arbeitstage geleiftet und dafür ein Lohn von 61797490 Mark gezahlt. 
Die Preiſe der Fabrikate ſeien im erſten Theile des Jahres im Allgemeinen 
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noch weiter zurückgegangen, doch ſei — namentlich in Folge des Einfluſſes von 
Conventionen — indieſer Beziehung ſpäter ein Stillſtand, zum Theil ſogar eine 
Beſſerung eingetreten, ſo daß die Fabriken in Folge des geſteigerten 
Abſatzes faſt durchweg günſtiger abgeſchloſſen hätten, als im Vorfahre. 
Nach Erſtattung des Kaſſenberichts er die Neuwahl des Vorſtandes. 
Es wurden gewählt: Böttinger (Elberfeld), Dr. Brunck len 
Dr. Gans (Frankfurt a. M.), Dr. Gericke (Leipzig), Göpner (Opladen), 
Dr. Grüneberg (Köln), Holtz (Berlin), Dr. Jacobſen (Berlin), Käſemacher 
(Stettin), Koepp (Wiesbaden), Dr. G. Krämer (Berlin), Dr. Martius 
(Berlin), Rütgers (Berlin), Dr. Schenkel (Braunſchweig), Stroof (Frank⸗ 
furt a. M.), Weber (Duisburg) und Haſenclever (Aachen). — Anlangend 
die Reviſion des Patentgeſetzes, ſo wurde berichtet, daß demnächſt über 
die Stellungnahme der chemiſchen Induſtrie nach den Vorſchlägen der be⸗ 
züglichen Commiſſion über die Abänderung des Patentgeſetzes Beſchluß 
gefaßt werden fol. — Die Berathung über die Alters⸗ und Invaliden⸗ 
verjorgung der Arbeiter, ſowie über die Frage der Vereinigung öffentlicher 
Waſſerläufe wird vertagt. — Hinſichtlich der Feuerverſicherung chemiſcher 
Fabriken ſchlägt die Commiſſion vor, die Bildung einer eigenen, auf Gegen⸗ 
ſeitigkeit gegründeten Feuerverſicherung chemiſcher Fabriken in Anlehnung an 
die Organiſation der Berufsgenoſfenſchaft ins Auge zu faſſen. — Ueber die 
Reform des Markenſchutzgeſezes legt O. Wenzel den Entwurf einer an 
den Reichskanzler zu richtenden Eingabe vor, nach welcher das Marken⸗ 
ſchutzgeſetz dahin abzuändern iſt, daß in Verbindung mit dem Patentamt 
ein Markenſchutzamt geſchaffen werde, welches ſowohl die neu angemeldeten, 
wie die bereits eingetragenen Wagrenzeichen auf ihre Berechtigung von 
Amts wegen zu prüfen und fortlaufend in einem eigenen Centralorgan zu 
veröffentlichen hat. Als nichtſtändige Mitglieder des Markenſchutzamtes 
treten Sachverſtändige ein, die von den Vorſtänden der Berufsgenoſſen⸗ 
ſchaften zu wählen find. — Zu dem Bericht der Commiſſion ae die 
Frage der Vorbildung der Chemiker erklärt die Commiſſion für die Aus⸗ 
bildung der techniſchen Chemiker die Vorbildung auf einer Realſchule für 
gleichwertig mit der auf einem humaniſtiſchen Gymnaſium. Statt der 
R nach abſolvirtem Studium empfiehlt ſie die Ablegung eines 
Diplomexamens vor einer ſtaatlichen Prüfungs⸗Commiſſion. Im Uebrigen 
beſchloß der Verein, eine Commiſſion zu beauftragen, beim Bundesrath 
für den in der chemiſchen Induſtrie gewerblich zu verwendenden Spiritus 


Erleichterungen zu beantragen. 
Wien, 16. September. Bei der Landtagswahl in Budweis 


wurde der deutſchliberale Schier mit 1363 gegen den czechifchen 
Gegencandidaten Zatka mit 1047 Stimmen gewählt. 

Wien, 16. September. Der Afrikaforſcher Holub iſt heute Abends 
hier eingetroffen. 

Hamburg, 16. September. Der Poſtdampfer „Hammonia“ der Ham⸗ 
burg⸗Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Hamburg kom⸗ 
mend, geſtern Abend 11 Uhr in Newyork eingetroffen. 

London, 15. September. Der Caſtle⸗Dampfer „Norham Caſtle“ iſt 
Kenn auf der Heimreiſe von Capetown, und der Dampfer „Roslin 

aſtle“ ebenfalls geſtern auf der Ausreiſe von London abgegangen. 

London, 16. September. Der Caſtle⸗Dampfer „Pembroke“ hat heute 
auf der Heimreiſe Madeira paſſirt und der Union⸗Steamer „Mexican“ iſt 
am Donnerstag auf der Ausreiſe in Capetown angekommen. 


Handels-Zeitung. 


Besitzwechsel in Berlin. Das bisher dem Geh. Sanitätsrath 
Crysteller gehörige Haus, Bellevuestrasse Nr. 7, ist, wie der „B. B.-C.“ 
meldet, für den Preis von 600000 M. von Herrn Ferdinand Mannheimer 
in Berlin angekauft worden. 


* Zahlungseinstellung in Italien. Mantua, 15. September. Hier 
fallirte die Fırma Becker u. Comp. mit mehr als 600000 Lire Passiva, 
denen nur hunderttausend Lire Activa gegenüberstehen. (N.-Z.) 


* Deutsche Reiohsbank, Die „Frkft. Ztg.“ schreibt unterm 15. c.: 
Nachdem die Reichsbank erst vorgestern den Satz für ihre Discont- 
käufe am offenen Markt von 2½ auf 2% pCt. hinaufgesetzt hat, ist sie 
damit heute weiter und zwar auf 2% pCt. in die Höhe gegangen. Auf 
diese Entschliessung dürfte die Lage des internationalen Geldmarktes 
nur von geringem Einfluss gewesen sein, denn obwohl letzthin kleine 
Beträge von fremden Goldmünzen dem dentschen Markte zu Export- 
zwecken entzogen worden sind, so sind doch die Wechseloourse seit- 
dem zurückgegangen und bilden auf diese Weise zur Zeit für uns noch 
einen reichlichen Schutz gegen stärkere Goldentnahmen. Die neuer- 
liche Erhöhung des Reichsbank-Privatdisconts scheint vielmehr nur 
durch die stärkeren inländischen Ansprüche veranlasst worden zu sein, 
welche auch bereits am offenen Markte durch allmäliges Anziehen der 
Sätze zur Geltung kommen. Begreiflicher Weise aber muss die Zurück- 
haltung der Privatdisconteure und die dadurch bedingte Versteifung der 
Sätze eine Erhöhung derselben auch seitens der Reichsbank zur Folge 
haben, und dadurch werden dann wiederum in ständiger Wechsel- 
wirkung die Sätze des offenen Marktes hinaufgeschoben. Da übrigens 
die durch die Anforderungen des Quartalswechsels im Herbst bedingte 
regelmässige Versteifung des Geldes selbst bei der vorherrschenden 
Abundanz nicht ganz ausbleiben kann, so liegt es jedenfalls im Inter- 
esse des Marktes, wenn sich dieselbe nicht ruckweise, sondern, wie es 
den Anschein hat, allmülig vollzieht. 

k. Zuokerindnstrio. In den Thüringischen Kleinstaaten wendet man 

sich neuerdings wieder der Errichtung von Zuckerfabriken zu. 
So ist eine Zuckerfabrik in Gutmannshausen (an der Saal-Unstrutbahn) 
und eine solche in Grosskrainsdorf bei Weimar in Aussicht genommen. 
Die Fabrik in Gutmannshausen soll täglich 18000 Ctr. Rüben, während 
einer Campagne aber mindestens 600000 Ctr. verarbeiten. 

—k. Zinkindustrie. Die Preis- und Absatzverhältnisse für Zink 
waren im Jahre 1886 in Deutschland weniger günstig als für Blei, da, 
wie Aachen und Burtscheid berichten, der Absatz namentlich in England 
und Frankreich viel zu wünschen übrig liess, wogegen nach Berliner 
Mittheilungen in Deutschland der Consum eher im Zunehmen begriffen 
ist, Nur der Zinkconvention ist es zu danken, dass der Darchschnitts- 
Br pro 100 kg 28 M. betrug, gegen 27—28 M. im Jahre 1885. Für 

ie oberschlesische Zinkindustrie ist das Jahr 1886 zwar kein 

besonders günstiger gewesen, indess liegt dort keine Veran- 
lassung vor, mit den Resultaten desselben unzufrieden zu sein. Die 
Production in Rheinland und Westfalen blieb unverändert, während sie 
in Schlesien laut Uebereinkunft um 2000 t zunahm. Die Gesammt- 
production in Europa betrug ca. 260000 t gegen 258-259 000 t in 
1885. An Zinkerzen war eher Ueberschuss als Mangel vorhanden, 


Concurseröffnungen. 

Kaufmann Ernst Evenius zu Belzig. Weisswaarenfabrikant Herr- 
mann Emil Baron zu Berlin. Firma Meyer & Cohn, Nachfolger zu 
Berlin. Kornhändler Friedrich Böttger in Rendsburg. 

Schlesien: Kaufmann Max Kammer, Prausnitz; Termin: 15. Octo- 
ber; Verwalter: Kaufmann Herrmann Müller, 


Börsen- und Handels- Depeschen. 

Wien, 16. Sept, Nachmittag 5 Uhr 10 Min. [Privatverkehr.) 
Oesterr. Creditactien 281, 60. Franzosen —, —. 40% ungar. Gold- 
rente —, —. Still. 

Parie, 6. Sept., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course,] (Nachtrag.) 
Türkenloose 34, 20. Credit mobilier 303, —. Spanier neue 679/16 
Banque ottomane 492, —. Credit foncier 1365. Egypter 378, —. Sues- 
Actien 1985. Banque de Paris 756. Banque d’escompte 465, — 
Wechsel auf London 25, 39½. Foncier egyptien —, 5% priv. türk 
Obligationen 353, 75. Neue 3% Rente —. Panama-Actien 356. Ruhig. 

echsel auf deutsche Plätze (3 er 123 ½16. 

London, 16. Sept, Nachm. [Schluss- Course,] * 
Spanier 66. 5% priv. Egypter 98. 4% unif, Egypter 74¼. 30% 


a : Herrenſtraße Nr. 20, Außerdem übernehmen alle Bolle 
ten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


. | per September 21, 80, per October 21, 80, per November-Februar 21, A . 


eitun 


5. 


zweimal, an ben übrigen Tagen dreimal erſcheint. 02 
Sonnabend, den 17. September 1887. 
garank Egypter 98. Ottomanbank 91/,. Suez-Actien 78, —. Canada 
acific 52/8. Silber —. Platzdiscont 3%, 0%. Sehr träge. 

London, 15. Sept., Nachm. 5 Uhr 10 Min. Preussische Consols 
105. Consols 101¾16. Convert, Türken 135/86. 1873er Russen 95%, 
Italiener 965),. 40% ungar. Goldrente — 40% unific. Egypter 74½. 
Ottomanbank 9/8. Silber 445/;. Lombarden —. 

London, 16. Sept. In die Bank flossen heute 62000 Pfd. Sterl, 

Frankfurt a. M., 16. Sept, Abends. [Effecten-Societät] 
3 Credit-Actien 227½ . Franzosen 184. Lombarden 661/,, 

alizier — Egypter 74, 50. 4% Ungar. Goldrente 81, 40. Gott« 
hardbahn 106, 20. 80er Russen 80, 70. Disconto-Commandit 195, 90. 
Laurahütte —, —. Mecklenburger —, —. Still. 

Frankfurt a. M., 16. Sept., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 0 
Course. ] Londoner Wechsel 20, 447. Pariser Wechsel 80, 533. Wiener AN 
Wechsel 162, 55. Reichsanleihe 106, 95. Oest. Silberrente 66, 90. Oest, 
Papierrente 65, 80. 5% Papierrente 77, 90. 4%, Goldr. 91, 40. 1860er 
Loose 113, 30. 1864er Loose 272, 50. Ung. 4% Goldrente 81, 20. Ung, af 
Staatsloose 210, 10. Italiener 97, 70. 1880er Russen 80, 70. II. Orient- | 
Anleihe 55, 10. III. Orient-Anleihe 54, 80, 4% Spanier 66, 90. 
Egypter 74, 50. Neue Türken 14, —. Böhmische Westbahn 235%, 
Central-Pacifie 113, 50. Franzosen 1837/,. Galizier 1721/;. Gotthard-Bahn 
106, 20. Hess. Ludwigsbahn 97, 10. Lombarden 66Y,. Lübeck-Büchener 
161, —. Nordwestbahn 130%; Credit-Actien 2273),. Darmstädter Bank 
138, —. Mitteld. Creditbank 95, 30. Reichsbank 134, 50. Disconto- 
Commandit 196, —. 5% serb. Rente 78, 40. Schwach. 7 

Neue Serben 81, 60. Neue 5% Portugiesische Anleihe 95, 20. 
Chinesische Anleihe 110, 10. Unterelbische Prioritäts-Actien 96, 20. 1 

Privatdiscont 25/5 0%. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2275/;,. Franzosen 183%, 
Galizier 172¼. Lombarden 66¾. Gotthardtbahn —. Egypter —, —. 

Hamburg, 16. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 4%, 
Consols 106¼. Silberrente 67. Oesterr. Goldrente 91. Ungar. Gold- 
rente 815/;. 1860er Loose 114. Italienische Rente 98, —. Oredit- 
Actien 228. Franzosen 460. Lombarden 168, — 1877er Russen 
96. 1880er Russen 79¼. 1883er Russen 105. 1884er Russen 901, 7 
I. Orient-Anleihe 53. fir. Orient-Anleihe 523,. Laurahütte 85½. 4 
Nordd. Bank 147½ . Commerzbank 123½. Marienburg-Mlawka 57½ 
Mecklenburger Fr. Fr. 134½. Ostpreussische Südbahn 74½. Lübeck- | 
Büchener 160!/,. Gotthardbahn 105%. Leipziger Discontobank 101, 
Deutsche Bank 162¾. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile —.— 
Disconto-Commandit 1961/,. Unterelbische Prioritäts-Actien 96. Dis- 
conto 23/409. Geschäftslos. 4 

Gold in Barren 2786 Br., 2782 Gd. 7 

Silber in Barren per Kilogramm 132, 15 Br., 131, 65 Gd. N 

Wechselnotirungen: London lang 20, 29 Br., 20, 24 Gd., London 
kurz 20, 48 Br., 20, 43 Gd., London Sicht 20, 50 Br., 20, 47 Gd., 
Amsterdam 167, 55 Br., 167, 15 Gd., Wien 161, — Br., 159, — Gd, 
Paris 80, 10 Br., 79, 80 Gd., Petersburg 179, 25 Br., 177, 25 Gd., New- 
York kurz 4, 24 Br., 4, 18 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 19 Br., 4, 13 G4 

Amsterdam, 16. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] Oesterr. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 64½, do. Febr.-August verzl. — Oest, 
Silber-Rente Januar-Juli verzl. 65%, do. April-October verzl. 657½. 
Oesterr. Goldrente —. 4%, ungar. Goldrente 80%. 5% Russen von 
1877 98. Russ. grosse Eisenbahnen 115½½. do. I. Orientanleihe 52½, 
do. II. Orientanleihe 52. Conv. Türken 13°/;. 3½% holländ, Anleihe 
99¼8. Russische Zollcoupons 1,905/;,. Warschau-Wiener Eisenbahnactien ° 
78¼8. Marknoten 59, 25. Londoner Wechsel kurz 12, 12½ Wiener 
Wechsel —. —, Hamburger Wechsel —, —. 1 

Petersburg, 16. Septbr., Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Course] Ei 

Cours vom 13. | 16. Cours vom 13. 16. 

Wechsel London 3 M. 21½ 21½ | Russ. III. Orient-Anl. 99¼ 99¼%“ 1 
do. Hamburg 3 M. 182¼ 181¼½ ] do. 6% Goldrente. 133¼ 193 
do. Amsterdam 3 M. 108½ 1073, | Grosse Russ. Eisenb. 270 269% 
do. Paris 3 M. 227 2253, | Kursk-Kiew-Actien . 372½ 370% 
1/,-Imperials........ 9 17 — |Petersb. Discontobk.. 802 | 785 
Russ. 1864er Pr.-Anl.“ 279 275½½ | Warsch. Discontobk.. — 
do. 1866erPr.-Anl.* 256¼½ 253 Russ. Bank für ausw. 

do. 1873er Anleihe 168 167 

do. II. Orient-Anl.. 99 9917, 


4 
Br 
Fr 


| 


328 | 321 
Petereb. intern. Hdlsbk. 5351/,| 525 
Neue 4proc. innere Anleihe 84. Petersb. Privat-Handelsbank 430. 
4½0% Russ. Bodencreditpfandbriefe 157. u 

Privatdiscont 43/,%/.. * Gestempelt. 

Newyork, 16. Sept., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 94½. Wechsel auf London 4, 80. Cable transfers 4, 85. 
Wechsel auf Paris 5, 267/;. 4% fund. Anl. 1877 1244/,. Erie-Bahn 294, 7 
Newyork - Centralbahn 107%. Chicago - North - Western - Bahn 115. 7 1 
Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 94½1. Baumwolle in j 
New-Orleans 91/,,. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 1 
686. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6%. Rohes Petro 
leum 5¾. Pipe line Certificats 64½. Mehl 3, 30. Rother Winter- 
weizen loco 80, Weizen per Sept. 78%, per Octbr. 79, per Decbr. 82. 
Mais (old mixed) 51, —. Zucker (Fair refining muscovados) 47, 
Kaffee Rio 19½. Schmalz (Marke Wilcox) 7, —, do. Fairbanks 7, (8. H 
do. Rothe u. Brothers 7, —. Speck (short clear) nom. Getreidefracht 149g. 

Posen, 16. Septbr. Spiritus loco ohne Fass 67, 00, pr. September 
66, 50. Gekündigt — Liter. Geschüftslos. 4 

e ee 16. Septbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 1000 Ballen. Be. 

Liverpool, 16. Sept., Nachm. 12 U. 30 Min. Baumwolle.] Umsats | 
10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. Midd, 
amerikanische Lieferung: September 52°/,, Käuferpreis, Februar-März | 
5½ do., April-Mai 58),, do. 5 
Liverpool, 16. Sept., Nachm. [BBaumwollen- Wochenbericht. 
Wochenumsatz 67 000 Ballen, desgl. von amerikanischen 46000, desgl. 
für Speculation 2000, desgl. für Export 6000, desgl. für wirkl. Con 1 
59 000, desgl. unmittelbar ex Schiff 8000, wirklicher Export 7000, \ N 
Import der Woche 40000, davon amerikanische 30 000, Vorrath 454000, f 
davon amerikanische 213 000, schwimmend nach Grossbritannien 84 000 
davon amerikanische 50 000 Ballen. a Bi 

Manchester, 16.Sept., Nachm. 12r Water Taylor 6, 30r Wa 
Taylor 85/;, 20r Water Leigh 7½, 30r Water Clayton 8!/,, 32r Mo 
Brooke 8, 40r Mule Mayoll 8¼, 40r Medio Wilkinson 9¼ 32r Wa 
cops Lees 75/5, 36r Warpcops Rowland 8, 40r Double Weston 8%, 
60r Double courante Qualität 113/,, 32“ 116 yds 16 * 16 grey Printers 
aus 32r/46r 167. Stramm. am 

Wien, 16.Sept. |Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 7, 07 Ge | 
7, 12 Br., per Frühjahr 7, 42 Gd., 7, 47 Br. Roggen per Herbst 5,75Gd, 
5, 80 Br., per Frühjahr 6, 07 Gd., 6, 12 Br. ‚Mais per Septbr.-Octbr, | 
6, 05 Gd., 6, 10 Br., per 'Mai-Juni 1888 5, 93 Gd., 5, 98 Br. Hafer 
per Herbst 5, 58 @d., 5, 63 Br., per Frühjahr 6, 02 Gd., 6, 07 Br. Mi 

Pest, 16. Sept., Vorm. 11 Uhr. |Prodactenmarkt.| Weizen loco 
matt, per Herbst 6, 68 Gd., 6, 70 Br., per Frühjahr 1 7, 16 Gd. 
7, 17 Br. Hafer per Herbst 5, 24 Gd., 5, 26 Br., pr. Frühjahr 1888 a 
5, 76 Gd,, 5, 78 Br. Mais per Mai-Juni 1888 5, 64 Ad., 5, 66 Br. Koh 
raps per August-September 11½ à 115/;,. — Wetter: Schön. 

Petersburg, 16. Septbr., Nachm. 5 Uhr — Min, (Producten- 
markt Talg loco 45, 00, per August 46, 00. Weizen loco 11, 50. 
Roggen loco 5, 40. Hafer loco 3, 50. Hanf loco 45, 00. Leinsaat 
loco 13, CO. — Wetter: Trübe. i * 

London, 16. September. Wollauction. 12500 Ballen angeboten, 
12000 Ballen verkauft. Br 
Liverpool, 16. Septbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen und 
Mehl stetig, Mais ½ d. niedriger. — Wetter: Schön. N, 

Paris, 16. Sept., Abds. 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 


1 


” 
14 


per Januar-April 22, 10. Mehl 12 Marques steigend, per Soptbr. 48, 


7 


SPC (ccc 


er October 48, CO, per Novbr.-Februar 47, 90, per Januar-April 48, 25. 
üböl fest, per September 56, 75, per October 57, 25, per November- 
December 58, C0, per Januar-April 58, 50. Spiritus steigend, per Septbr. 


Yark bez, December-Jannar 95½ M. bez., April-Mai 1001/,—1003/, M. 
bez. — Erbsen, Kochwaare 140—200 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 
112—130 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizen- 


EEE TE EEE BEN FENSTER xxx / 


Metsorotogischs Bechschtungen auf der königl. Untversitöir- 
Sternwarte zu Breslau. 


23, 00, per October 42, 75, November-December 42, 25, per Januar- mehl Nr. 00: 23,00—21,50 Mark bez., Nr. G: 21,50-—19,00 M., Roggen- | September 16., 17. Nachm. 2 U. | Abends 9 U | Morgens 7 F. 

April 42, 75. mehl Nr. O: 18,25--17,25 M. bez., Nr. O und 1: 16,25 bis 15,50 M. bez., Luſtwärme(C.) + 193 + 15'9 + 11% 

. Amsterdam, 16. Septbr., Nach. Bancazinn 62. October-Novbr. 16,15 — 16,20 M. bez. Novhr.-Decbr. 16,25 — 16,30 Mark | Luftdruck bei 0° (mm) 754.2 754,6 7548 

Antwerpen, 16. Septbr. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht,) bez., December-Januar 16,35—16,40 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass | Dunstdruck (mm) 8,3 8.5 9.7 

Weixen behauptet. Roggen flau. Hafer ruhig. Gerste still. 44 Merk, September-October 44,5—44,3 Mark bez., October- November] Dunstsättigung (pCt.). 50 63 97 
Antwerpen, 16. Septbr., Nachmitt. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum j44,5—44,3 Mark bez., November-December 44,7 Mark bez., April-Mai] Wind (0—6)......... I. . I. still. 

markt.] (Schlussbericht). Raffinirtes, Type weiss, loco 15½ bez. und 46 Mark bez. Wo heiter. heiter. bedeckt. 

Br., pr. September 15½ Br., pr. Octbr.-Decbr. 15%, Br., per Januar- Petroleum September-October 21,2 Mark bez. Würme der Oder (C.)) +... e ＋ 16.5 

Härz 15% Br. Ruhig. Spiritus loco ohne Fass 66,2—66,6 M. bez., September und Sep- Früh Nebel. 

2 Hamburg, 16.Septbr., Nachm. Petroleum behauptet, Standard] tember-October 65,8—66,5 M. bez., Novbr.-Decbr, 98,5—99,2 Mark bez., 

white loco 6, 25 Br., 6, 15 @d., per October-December 6, 20 Gd. — | December-Januar 99,3 - 99,8 M. bez. Breslau. Wasserstand. 

Wetter: Schön. Kartoffelmehl loco 17,80 M., April-Mai 18,00 Mark. 16. Septbr. O.-P.4m38cm. M.-P.2m98cm. U.-P.— m 69 em. unt. 9. 

Y — nn Kartoffelstärke, trockene, loco 17,70 Mark Br., April-Mai 18 M. |17. Septbr. O.-P. 4 m 36 em. M.-P. 2 m 98 em. U.-P.—m 72 cm. unt. 0. 

5 N York, 15 2 i Centrifugals 96 pCt Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 146 ½ 

i N 8 bot.] Mark per 1000 Kilo, für Roggen auf 1081, M. per 1000 Kilo, für PPP 


Umsätze zu 5716; Rübenzucker Bas. 88 pCt. angeboten zu 12, 9, Ham- 
burger Verschiffung, baltische Verschiffung 1½ D. niedriger. 


Hafer auf 90 M. per 1000 Kilo, für Spiritus auf 66,8 Mark per 100 
Liter-Proc. 


Verlag von Eduard Trewendt 


B. bh 16. Sept., Nachm. 3 Uhr 30 Min. [Schluss- in Breslau: [721] 

9 ent! i 00 ame Santos per März 885 do. per * Breslau, 17. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte ZH Ebert Dr f lir 

Hai 885),. Behauptet. war der Geschäftsverkehr im Allgemeinen etwas reger, bei stärkerem r 9. Veli 5 Prof. 

. Hamburg, 16. Sept. Een e E Ense n Preise t i . oe — —.— in Breslau, Geſchichte des 

> i 2 ril-Mai 24 Br. 41 7 er September eizen zu billigeren Preisen gut verkäuflich, per ilogramm * 3 3 

, Bl, 20 dla, Beptonber-Oetober 26%, Br. *20 Ci. ger Ocober weisser 14.40-14.90 15,0 Mark, gelber 14,30-—14,90--15,20 Mark, feinste | T Tier perenf S brt in a ee we 

5 „ 255¾ Gd., per November - Dece 25 orte über Notiz bezahlt. h. 2 
C... // Hsltung, por 100 Kilogramm 10,40-11-1130 | Gountag:, Brübfebrten von 8 Ur! Im jede Halbfrangbände. ge 
R Un, 16. September. [Producten-Bericht.] Am heutigen | Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 20 M un hrt aan 92 en. bunden 22 M. 50 Pf. 

5 ee kt ist im Ganzen etwas festere Stimmun en Gerste nur feine Qualitäten beachtet, per 100 Kilogramm 9—11 M., La Fee Das umfangreiche Geſchichts⸗ 
e , di — mehr in der grösseren Zurückhaltunt des Angebots; | weiete 1250—14, 50 Mark. tagen taglich regelmäßig werk des verſtorbenen Autors iſt 
—— — — fand. Die Umsätze 10 0 nee 86080 20 29 EROBERN alte BO 1%, Uhr ab stündlich nach bei feinem Erſcheinen von der Kritik 

7 rn 1 fi 3 1 Br — 8 5 

1 (c man > Uhr |<nfimmig fir sg eugerenmen 

: Basen IC, er Der Effeetivhandel blieb ruhi Gek.: Erbsen schwach gefragt. per 100 Kilogr. 13,00—14,00---15,00 Mark. f lößcher 5 Wild 190 . Hr erſten Ranges‘ bezeichnet worden } 
Weizen 50 16. Roggen 600 To, Hafer 450 To. — Roggemmehl hat] Victoria unverändert, 12.0 —15 004600 Mark, auh on icbte Abſchrt won Belzer | Der öberang biläiae Perls, Auf Den 
Ach gut behauptet. Rüböl war an und nicht unwesentlich miedri-|] Pohnen mehr Kanflust, per 100 Kilogramm 14,00—14,50—15,00. M. | Mine Abendg. Abfahrt von 2 18 fan ſch noch befonder® binmeife, macht 
zer —8 itus hat die gestern begonnene Besserung fortgesetzt, und], Lapinen ohne Umsatz, per 100 Kilogramm gelbe 7,00—7,50 bis ie a U abgeb 0 P 1 „auch jedem weniger Bemittelten die 

0 Mi ene, war auch Bitte — — bevorzugt. e wi rt len: 0011.50 Mark niere und Frocht⸗ Dampfer verkehrt Anſchaffung des Werkes moglich. 

Pie Preise schliessen ca. 70 Pf. höher als gestern. Gek. 800 000 Liter.“ Heles aten in Matter n 5 ’ ’ g regelmäßig zwiſchen Breslau und Zu beziehen durchalle Buchhandlungen 

N Weizen loco 145—165 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Bchlaglein schwach gefragt. x Oblau. 

gBeptember-Oetober 1469, M. bez., October- November 1461/,—1471/, M. 8 rb 100 Kilos in netto in Mark und Pig, ——— nn 

des., November-December 148—149½ Mark bez., April-Mai 155%, bis Bln e war 50 17 50 19 50 

1857 Mark bez. — Roggen loco 106—113 Mark per 1000 Kilo nach Winte "pn ae 20 10 19 50 18 90 

Qualität gefordert, September-Octbr. 109 —109½ M. bez., October-No- 9 a . 19 80 19 30 18 60 
vember 1091/,—110!/, Mark bez., November-December 113%¼—112½ M. Sena rüden 20. 50 20 — 18 75 1 
bezahlt, December-Jannar 11375 104.113 Mas Pra 1000 Ke bis| Mapskuchen fest, per 50 Kilogramm 5,80—-8,00 Mark, fremde 
118 Mar ez. — Mais loco ark pro o nac a 

Qualität gefordert, September- October 104 M., October-November 100½ 6 1 dert per 50 Kige. 820—040 Mark, fremde] Pu diesjähriger Fiſcherei treffen heut Abend 6 Uhr ein. 

Hark, November-December 109 Mark, April-Mai 113 M. bez. — Gerste 7007.50 Mark Fore len Lachs Zander Hecht, 

Ioco 105—175 Mark pro 1000 Kilo nach ‚Qualität gefordert. — Hafer] Kleegamen schwacher Umsatz. U L 1 

Fe preussischer 100 Die 110 Mark, mittel und guts schlösischer und „, Ren l ohne Aonderang, por 1% Kigr. Weizen fein 20 fl. 275d un. Hummern und Krebse 

j a 100 bis 110 Mark, fein preussischer, schlesischer und Roggen 5 5 N ee a DER 3 M., Roggen. empfiehlt zu billig. Tagespreiſen i [4297] 

böhmischer 112—118 M., pommerscher, uckermärkischer und mecklen- ’ ’ — ee ’ 2 8 

burger 100 bis 111 [Mark ab Behn bez., Sept.-October 90 Mark bez., Heu per 50 Kilogr. 2,30—2,70 Mark, Pr or mie k Tu E > 

8 Roggenst roh per 600 Kilogr. 21,00 24,00 Mark. 5 


Oetober-November 90½—91 Mark bez., November-December 93—93Y, 


Courszettel der Berliner Börse vom 16. September 18832 


— 


% 
5 N ankao Zine- Cour: f Zins- Oe urs Div.] Div. Zins- Go urs: 7 
4 Geld, Silber und B m. Zi E Ter vom 16. | vom 16 Ie Teraz vom 15. | vom 16. E 1986.| Term vun 15. vom 10. 
= 2 Türk. 0 77 G- 14.00 @ Bralsu-Schw.-kreib.Lit. H. 4 1 — — iv2,2 P 7 201 75 sr 50 a5 4 
3 vom 16. | vom 16. | Ungursche Goldrente t f 0% 8180 e % bs | die. dio. e! ee e ee & eme peine 0 f [ans ae 
db ren-Atücke — 6,14 8 16,½4 @ dta. to, kleine! ½ ½% 80.70 bz 51,70 bz dt. dto, de 187808 140 102.50 B — — Pos. Pre Bank. % | 51, | ½ 114.0 8 114,0 6 
N rials . . . —— Ungar. Paplerrents 5 ½ ½ 7080 ba B | "0,75 B Breslau- Warschauer 5 1 ½ 101.75 K 101,15 beB Preuss. Bod.-Or.-Act. 545 | 54, 1½ 129, 9 70 109,90 br | 
3 1. Noten 1 L. Sterl. 5 20,44 de de. St.-Eisend.- Ani. 5 ½ 101,10 be 01,50 da Oöln-Minden IV. — 4 1 ½ 102,78 B 102,90 B «te. Centr.-Bod. 100% 83, | 8%, ½ 155,80 6 35,90 ba | 
DODoesterc. Noten 100 Fl. . . . 162,6 bs 162,50 da ; dto. NX. . Aug) % 1½0%0½%%/ 8 103,90 44 dto, Hyp.-V.-A. 280% 525 7 1161,26 ba 101,06 da 
- Dsatorr, Silb.-Ceup. (einlösb. Berlin). 162,25 25 Loose M e Lit. A. 416 1 ½% 06.10 @ — — ts. Hypth.(Spielh.)] ? | 51%, | 14 18,76 @ 106,59 8 
Muss. Noten 100 ..... + 181,49 be 180,65 bs > ©. I Lit. B..4 |. — 10259 8 dto. 8 -B.| 6 6 1, [471,50 @ 411.50 @ | 
Musa. ZOLCOUPONE zucr een sernnnn0r- 322,20 beB [322,20 bs Bad.Präm.-Anleihe 8 166714 * 109 136,10 — 351 * 3 4 en a ih 11 1/7 102,0 8 nn — — Deen > uns 819 105 135,60 ba 135,54 De | 
N Baier. Prämien-Anleihe ...|4 126,00 da 36 . 71¹¹ 1 5 u uss. B. f. ausw. 18 71,20 B 79,60 be 
1 Deutsche Fonds. Barletta 100 Lire Loose. — — 200 bz 30,75 ba eto,' .ObLLwiILit ½ ½ %% B 10240 B sächsische Bank...| 54 407 imma use 8 | 
. „ Zins- Jour- Braunschw. 20 Thlr.-Loo ge — | 4,50 @ 84% G dto. . III. 1 ½% 104,0 @ — — Schles. Bankverein. 5 5½ | ı, 109.81 @ 10830 @ 
— Zt. Term] vom 15. | vom 16. e Loose 3 25 175 ren — us 3 n D 8 90 11 17 102,40 ba 192,25 B Weimarische Bank. 0 0 | „ | 850 @ 58,30 G 
- Deu 1,1 7 öln- ener Prüm.-A.-8.:|31/2 1015 75 a 4 1 11 — — 13 | 
, sl Yu izichung |, | dia: 1 % —— 2 Industrie- Gesellschaften. 
r e n Gelb Gr . Piäab. % dl, 4% 108700 8 1c a0 ben | dt. 4 1. 17 102.40 B 102,50 be B E Bieks mit dem 31, Dovemnız 
äto. Btaats-Anleihe ....|4 | 1,17 1102,00 B 163,00. B a Fr 2% 2 ½ fle le e 10230 6 äto areas: 8 0 schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividender 
dto. Staats-Schuldsch. .|31 1 10 100,09 8 aud G Hamburger 50 Thir-Loose.|2 | Ap 18% . 8880 be ata e — — pro 1686/88 und 188897,) 
Berliner Stadt-Obligation..|4 54.1990 k 10340 % Kurhbeseische 40 Thir.-Loosel - -- [283.03 B 06 dto. Em. von 18:9 4 4½ 8,10 B 5 Börsenainsen 4%, Ausunhmen überall! 
te. to. dio. 0 4½ f %%% 3 | MAG Cüpecker 50 Thir.-Lods - n Ay 101 @ 1828 % dle. to. 1850. 4% Mir | — — 102,40 G „ Ausunhmen überall speoioll angenabon 
Breslauer Stadt-Anleihe ...4 U 100, B 1103,15 G Meining. Prärnien-Pfandb.. 4 1 12% @ [12320 8 techte-Oder-Ufer-Bahn ....|4 1 ½ 1102,90 B - Serl,grosse Pferdeb. 11 f f A 263,76 bs 263,75 ba 
— Bandschsftl Centr.-Pfandb. 4 |! ½ |10%80 be 102,90 ba dto B- G ee i 24.40 8 dto. dato. Serie II 1 ½ 103,30 0 —— Berl. Bockbrauerei.| 51, — . — 127.75 »@ 
Fur- u. Neumärk. Pfandbr. 3½ ½1 ½ | 99,80 bz 99,80 de Mailänder 10 Lire-Locss.. — — | 16,40 bad Ziehung. 3heinische III. von 88 u. 5006 11 % 102,70 B 105% B Berl. Charl, Bau. 0 } 1, 117,25 bad [117,00 bs 
Dosensche neue Pfandbr... |? | ½ 101,0 ba 101,60 ba G di Lease: — 1288 C60 da 289,00 b. @ Bismarckhütte ..... 6 — 1% 122,78 be 121,50 h 
dto. dto. dto. 2% 1 ½ | 98,50 @ 96540 8 9 83 5 1% 113 10 de@ 113,20 ba = Bochum. Gussstahl.| 5% | 7 | 1% 140 ba 14200 ba 
te altiandschaftl, Pfab. 155 1 77 18 u 8 dto. dto. von 1864. — — 1278,00 b 7300 ba Ausländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen, Breal, Act-Br. conv. 2 2 10 ze. ar 
; 0. 0. At. A. 110 . *. 5 r 4675 Fran 0. ri . 3 ½ 0 7 17 
 Posensche Blentenbriefe - % lde ba le 0 da | Oldenburger l vr 288 % m Ziehung. 14700 6 Sottberd 1. a I dto. Strassenbahn 6 % | !ı 48 129,99 bz 
Schlesische dto. la 0 103,0 B 103,80 bB | Preuss. — Anl. von 1 u a Duz-Bodenbach 3 7 — — 88,00 eds@ | äto. Wagenbau-t. % | Aug | 2 | 89,60 62% 40% beg 1 
Aamburger Rente von 1875|34,| ½ 1, | 09,10 paB | 99,10 bB Raab-Gre; 1 1804.3 1 45585580 aG 125,40 8 Ouz- Frag. .|5 % 1080 B 107,0 R Deuische Baugesall.| ½ | 4 h 1 91,25 ba 31,25 bB 
echsische Rente von 1876.|3 sch. 90, 75 @ 90,75 @ Russ. Präm.-AnL von 1866 - 1 40 1440 0 bag 143 10 a Elisabeth- Westbahn frei 4 | Yallıo]11,50 be 100.9 8 Donnersmarckhütte. 9 0 11 3 44,40 da 41,00 C 1 
dio. —ç von 1866. er 13 1% er 55 31.00 B Galiz. Carl-Ludwig-bahn . 4½ ½ ½ | 8150 6 81% bes [Dortmunder Union. 9 — 1 | — =” 

Deutsche Hypetheken-Certiſleate. Türkische 400 Eros. Loose. fr. — 2110 b 21100 ben Caiser Ferdinand Nordb. . 4% u 93,30 b 88,40 ba dto. St.-Pr. . . ½ | - | 1% | 7209 ba I gd be a 
$ ene n % 82% C 117,39 bug | eee Loose .. . el e N Taschan- Oderberg 5 1 ½ 5300 ba 63% b gdison Oompagnie. 6 | 12400 b 129/70 be 
nnr ene 25 dto. Gold-Priorititen.|& |! ½ 103 40 ba 10% B ſerdmannsd. Zinn., 3½ 19 | 2% | 6150 520 6400 be B 
* n 15 1 5 n Eisenbahn-Staum-Prisritäten, Kronprius Rudolf . . . 14 7490 @ 14% C Ikriedrichsb. Aetekr 4, i ao de. 1538160 lac 

. . . 3 / + 5 e 1 3 0 4 u 8 N 27 ’ r 
Deutsche Hypothek. IV.-VI. s | vech.|109,10 @ 109,0 @ 7 ů r.. 7 r peter 1 ap ja so = 18% >. — 5 Pe 117 | k * 28 1958 8 — 
25. 22 Fans a N E28 1306| Worm| vom 18. | vom 16. sährisch-Schlestsche I. «+. fr. | 4 6450 eda@ | 640 50 Aena Waggont. ss |® 1½ 300 528 200 C 
dio. to. 12h0]102,00 dag 11620 Berlin-Dresden...... 0.105 Ran 2 Oest.-Franz.-Itaatsb, alte 1% 4% [40% @ 4040 B IGramsta Schlel I. | — | 12 1200 4 1200 m@ 
Samb. Rypothek.-Pfandbr. 1 ½ 1, 02% ba 102,00 da Brealau-Warschau..| 1% 1.11, 7 8580 b | 59,50 be@ 0 25 en 15 15 48800 1 — . — l. f 1 12432 
SB. Henckelgehe ra. a 0 @ [1020 8 ] Dorem- Enschede: 4% | Aa ½ 1113,70 B_ 1730 bac dd. dio. (gol) 14 % 8 10 % 5,0 % Ärmmenmammerconv,; % % | dr | 2050 B 288 bat 
dto. 8 rz. à 10842), 4 410101, 75 ba 101,80 @ ee 2 11 11190 bs@ 1186 36 9 Nord 5 0 1 Yu 8000 U — — — tte 75 a 17 er MB —— de 
Meininger Hypoth,-Pfandb.|4 |! ½ |101,80 bad 10080 bad Nordhausen-Arf, ... % 20 2 * — Art 2 - 1615 8425 6 — Be 15 8 * J zu Na —— b ne br \ 
Ard. Grundes „Pfübr, 5 10105 en = 2 12 Oberlaus. (Klf. F) 955 31% 21 11 — — 222 aeichenberg-Fardubita N 8 5 1 115 83.20 * 85.30 6 —— Dean“ „ 97 — — 51.80 — 
Pomm, Hyp.-Pfandb. J. r. 120% ½½% 1134,25 3 114,25 @ Ostpr. Südbahn 8 22 Fi 110.35 be 180 beg |Shdosterren Hemd 3 17% 38100 EB A be Da? u n 1 16420 “ 87 
Ade. dt. iI. 6% 1 % . ee aſpahn . .. . . % 1 ſios e Be fie ds dt 4e. Opus. [122110060 vs 9 ne ee |Bedenhätte . . % 4% 8 40 5 
— . . 2 — . an . * A 3.85 66 1 30 5. 
r / , nz. [2 | dı kogwmg Kin za | 
5 0 * — * . . K. GG.. 1 * 8 
i Er Bod. Ol f I Ira lie s 1 % 1% & 113,0 @ Inländische Eisenbahn-stamm-Aetlen. dio. dto. Gold-Pr....... 5 1 ½ 1102,76 B 102,40 @ dto. Kohlenwerk.| 2 | ® 1% | 19,10 be 19,20 be | 
' 1 5 5 10800 8 108.40 B 7 dto. Ostbahn I. Em. . 5 ½ ½ | 80,00 B 983 ebz@ | dto. Portl.- Cem. 8½ | ? 1 127% @ 127,76 bad 
r ,, dio. Zinkh.-A.-G.|& %% | 24 127, % %% bar 
— * * Pi .. vw * — iu 1.08, * 7. 1 27 * 
2 — BEN Ser.rz.1i6 1 111 h Dass E 6 153 — a Bertin Dresdener . 0 %%% . 22 8 E 75 25 8 e r s 1 1 27 un N 8 9.80 — 9 . 60% af 12 ns nes — 
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